
KUHARDT (mame). Kehren Ruhe
und Erfolg zum TSV Kuhardt zu-
rück? Lothar Johann (50) hat das
Traineramt von Ingo Hellmann
übernommen, der sich wieder auf
die Geschäftsführung des Sportbe-
reichs konzentriert (wir informier-
ten gestern im Sport).

Hellmann, der einsprang, nachdem
Vorgänger Ralf Schmitt 2008 ab-
sprang, sah sich als Übergangslö-
sung. In der Vorsaison führte er die
nicht konkurrenzfähige Oberliga-
Mannschaft als Spielertrainer, in der
aktuellen Pfalzliga-Saison stand er

nur noch am Spiel-
feldrand.

„Jetzt hatten wir
die Chance, einen
Trainer zu verpflich-
ten, der in unser Kon-
zept passt, der viel
Erfahrung besitzt
und mit jungen Spie-
lern umgehen kann.
Da haben wir sofort

reagiert“, erklärte Hellmann, der mit
dem Start seiner Mannschaft nicht
zufrieden ist.

Anfang der 1980er Jahre trug Jo-
hann das Spielertrikot des TSV Ku-

hardt, ehe er als Trainer unter ande-
rem bei der TS Durlach, der TG Eggen-
stein und den Frauen der HSG Nuß-
dorf/Landau/Godramstein Erfahrung
sammelte. Zuletzt war Johann Ju-
gendkoordinator bei der SG Heidels-
heim/Helmsheim. „Eigentlich wollte
ich einige Zeit pausieren, aber das
Konzept, das Ingo Hellmann präsen-
tiert hat, hat mir gefallen“, begründe-
te er seine Entscheidung, beim TSV
einzusteigen. Sein Engagement sei
auf Langfristigkeit ausgelegt. Johann
lebt in Hambrücken und arbeitet bei
der Polizei in Bruchsal als Fachleh-
rer. (Archivfoto: van)

BAD BERGZABERN (uwe). Nach ei-
nem Viertel der Runde bestimmt
das Duell am Samstag um 18 Uhr in
der heimischen VG-Halle gegen den
Tabellennachbarn Baskets 98 Völk-
lingen, wohin die Reise des Basket-
ball-Regionalligisten TV Bad Bergza-
bern in den nächsten Wochen geht:
Richtung Tabellenende oder doch
in obere Gefilde?

Die Saarländer haben ein Spiel und
einen Sieg mehr auf dem Konto und
rangieren deshalb drei Ränge vor
dem Tabellenachten aus der Kur-
stadt. Völklingen führt gemeinsam
mit dem davor postierten TuS Treis-
Karden und der SC Bergstraße (je-
weils neun Punkte) das breite Mittel-
feld an, Bergzabern beschließt dieses
mit sieben Zählern.

„Wir haben bisher zweimal gewon-
nen, nicht etwa deshalb, weil wir
glorreich gespielt haben. Wir waren
in den Begegnungen mit Mehlingen
und in Frankfurt einfach richtig prä-
sent auf dem Platz. Die Einstellung
und der Kampf stimmten in diesen

Spielen. Das war in
den anderen Partien
und auch eben letz-
te Woche in Saarbrü-
cken nicht immer
der Fall“, hält TVB-
Coach Jerome Lebail-
ly fest. In dem Ge-
fühl, zum zweiten
Mal in Folge gegen
einen nicht besseren
Gegner leichtfertig
Punkte verschenkt

zu haben, rief er die Mannschaft di-
rekt nach dem Abpfiff im Saarland
zu einem längeren Gespräch zusam-
men.

Auch diese Woche hat Lebailly im
Training die erkannten Mängel im
Team angesprochen. „Tassilo Dett-
mer und René Arneton haben eine su-
per Vorbereitung gespielt, jedoch in
den Liga-Spielen das noch nicht abru-
fen können, was sie wirklich können.
Bisher hatten wir niemand, der die
fehlenden Punkte kompensieren
konnte. Das muss sich ändern. Jeder
muss noch mehr in die Verantwor-

tung als bisher“, fordert Bergzaberns
Headcoach.

Einer, der in dieser Runde einen
Satz nach vorne gemacht hat, ist Da-
vid Herzog. Das TVB-Eigengewächs
erhielt von Lebailly wesentliche grö-
ßere Spielanteile als noch in der ver-
gangenen Runde. „In der Vorberei-
tung lief es gut bei mir, ich zeigte in
den Testspielen ordentliche Leistun-
gen und auch im Auswärtsspiel bei
Makkabi machte ich einen guten Job.
Das stärkt natürlich das Selbstver-
trauen", sagt der in Annweiler leben-
de 1,93 Meter große Flügelspieler.
Herzog absolviert derzeit Zivildienst
als Rettungssanitäter beim Deut-
schen Roten Kreuz und ist auch im
Training und Spiel da, wenn man ihn
braucht.

Der 20-Jährige übernimmt oft Son-
deraufgaben in der Defensive und ist
in erster Linie der Vorbereiter und
Passgeber im Angriff. Doch er kann
auch selbst zum Korb ziehen und aus
der Distanz treffen. Mit der Rücken-
stärkung durch den Trainer geht das
viel leichter. (Archivfoto: van)

NEUBURG (imr). Nachdem er in den
ersten beiden Spiele fehlte, weil er
mit seinen früheren A-Jugend-Kum-
pels auf Gran Canaria urlaubte, hat
er sich mit jetzt acht Treffern in der
Torjägerliste der Bezirksklasse Süd-
pfalz still und heimlich nach vorne
gearbeitet – und das als 19-Jähri-
ger: Die Rede ist von Mike Kempf,
der von den Bambini an beim FV
Neuburg spielt.

Dorthin gelotst hatte ihn sein Opa,
der fortan als Zuschauer bei keinem
Spiele fehlen sollte. Noch als A-Ju-
nior, damals für 15 Tore pro Saison
gut, ließ Trainer Frank Wallenwein
ihn Bezirksliga-Luft schnuppern. Bit-
ter für alle, ob Jung oder Alt: Der Ab-
stieg in die Bezirksklasse war nicht
zu verhindern.

In der rauen Luft der Aktiven ange-
kommen, musste Kempf umdenken.
Denn auf seiner Lieblingsposition,
im zentralen Mittelfeld, war kein
Platz. ,,Da wir dort mit meinem Vor-
bild Michael Reinhard zu gut besetzt

waren," sagt der 19-Jährige. Auch als
zweiter Sechser vor der Abwehr ne-
ben FVN-Kapitän Nils Fischer habe
er sich nicht durchsetzen können.

Den Durchbruch schaffte der
Youngster, dessen Freundin bei den
Regionalliga-Volleyballerinnen in
Speyer spielt, im Bezirkspokal gegen
den VTG Queichhambach. In den letz-

ten 15 Minuten als Stürmer einge-
setzt, musste er bei den Übungslei-
tern einen so guten Eindruck hinter-
lassen haben, dass er zum Stamm-
spieler avancierte.

Acht Tore (vier Elfmeter) in neun
Spielen sind keine schlechte Zwi-
schenbilanz. Auf Strafstöße scheint
er fixiert zu sein, seit er in der Saison-
vorbereitung mit guter Trefferquote
auffiel.

ZUR PERSON
Mike Kempf
1990 in Kandel geboren, 2006 Mittlere
Reife in der Realschule. Danach Ausbil-
dung zum Bankkaufmann bei der Spar-
kasse Germersheim-Kandel, Abschluss
im Januar dieses Jahres. Nun Zivildienst
bei der Lebenshilfe in Minderslachen,
Pflege und Betreuung von behinderten
Menschen. Kempf: ,,Da lernt mal viel,
vor allem sein eigenes Leben zu schät-
zen." Hobbys: Tennis beim TC Neu-
burg, Beachvolleyball am Baggersee in
Neuburg. Musikrichtung: Partysongs der
80er Jahre, House. (imr/Repro: imr)

LANDAU (fuß). Noch fehlt den Re-
gionalliga-Volleyballern des ASV
Landau der Ausreißer nach oben.
Am Samstagabend bietet sich ih-
nen ab 19.30 Uhr eine gute Gelegen-
heit, denn der Vorjahresmeister SG
Rodheim gastiert in der Rundsport-
halle.

Der Ex-Zweitligist aus dem Taunus
beherrschte in der Vorsaison die Kon-
kurrenz klar, verlor nur am ersten
und letzten Spieltag und gewann da-
zwischen 16 Partien in Folge. Heuer
ist die Dominanz allerdings durch-
brochen. Nach zwei Auftaktsiegen
verbuchte die SG zuletzt drei Misser-
folge, unter anderem am vergange-
nen Wochenende die erste Heimnie-
derlage seit über einem Jahr (2:3 ge-
gen TSG Bretzenheim).

Nach Pluspunkten liegen die Hes-
sen daher punktgleich mit den Land-
auern, die vor Wochenfrist ihren
zweiten Saisonerfolg holten und da-
durch etwas beruhigter in die schwe-
ren Spiele gegen Rodheim und eine
Woche darauf in Wiesbaden gehen
können. „Hanau und Feldkirchen in
den letzten beiden Vorrundenspie-
len, das sind die Gegner, die wir
schlagen müssen. Gegen Rodheim
und Wiesbaden können wir eigent-
lich nur gewinnen“, blickt Außenan-
greifer Dominik Adam schon etwas
voraus.

Um gegen Rodheim erfolgreich
sein zu können, ist nochmals eine
klare Leistungssteigerung von Nö-
ten. „Sie haben einen überragenden
Zuspieler und einen sehr guten Dia-
gonalangreifer. Dieses Duo müssen
wir mit druckvollen Aufschlägen
und stabilem Blockspiel in den Griff
bekommen", schätzt Libero Florian
Freytag den Gegner ein, gegen den
es im letzten Jahr zwei klare Nieder-
lagen setzte. Dazu beitragen soll der
zuletzt urlaubende Mittelblocker Be-
nedikt Kratschmer, während mit ei-
nem Einsatz Andre Bohlenders trotz
erster Fortschritte im Heilungspro-
zess seiner Oberschenkel-Verlet-
zung nicht zu rechnen ist.

Lothar Johann

Abschlusstraining. Am Samstag dröh-
nen zum letzten Mal in diesem Jahr die
Motoren im Herxheimer Waldstadion.
Die Motorsportvereinigung lädt zum Sai-
son-Abschlusstraining ein. Zwischen 11
und 16 Uhr können die Fahrer, die aus
dem In- und Ausland anreisen, ihre Run-
den drehen. (jre)

Tolle Marathon-Zeit. Andreas Flörchin-
ger vom BC Zeiskam ist den Tui-Mallor-
ca-Marathon gelaufen. Er war in 2:41:38
Stunden zweitschnellster deutscher Teil-
nehmer und im Gesamteinlauf Achter
mit 11:20 Minuten Rückstand auf den
Sieger aus Spanien. 1312 Läufer gingen
auf die Strecke. (gfe)

Im Bottwartal unterwegs. Vier Läufer
des TV Rheinzabern waren beim Halb-
marathon und Marathon im Bottwartal
nördlich von Stuttgart am Start. Elke
Städtler lief ein beherztes Rennen auf
der Halbmarathondistanz und wurde
mit dem vierten Platz in der Altersklasse
W50 belohnt. Sie benötigte für die 21,1
Kilometer 1:41:24 Stunden. Annette Jo-
hann war nach 3:41:19 Stunden über-
glücklich als Marathon-Vierte der Alters-
klasse W45 im Ziel, Theo Steinbacher
belegte in der Klasse M65 in 3:56:23
Stunden den zweiten Platz im Mara-
thon. Klaus Schmidt war 4:06:19 Stun-
den unterwegs. (czä)

Sieg und Platz in Frankenthal. Beim
Frankenthaler Herbstturnier konnten
Südpfälzer Judokas glänzen. In der U14
setzte sich Fabio Frank (BC Zeiskam) im
Finale der Gewichtsklasse bis 46 kg zum
zweiten Mal gegen Vinceno Moschetta
(Judokan Landau) durch. Lea Eitel vom
Judokan (-52 kg) konnte nur von Isabell
Graf vom TSV Bayer 04 Leverkusen ge-
schlagen werden. In einem rein Land-
auer Duell standen sich Lisa Motz und
Franziska Frey im Finale bis 44 kg gegen-
über, Motz siegte. Die dritte Silberme-
daille für die Landauer Damen erkämpf-
te Leonie Hund in der Klasse bis 36 kg.
In der Aktivenklasse konnte Pfalzmeister
Peter Hewel vom Judokan Landau (-81
kg) nicht den ganz großen Triumph lan-
den: Platz 5 nach der Niederlage im
„kleinen Finale“. Chantall Kotschenreut-
her (-70 kg) vom JC Viehstrich siegte in
überzeugender Manier, Jasmin Leidel
(-78 kg/Judokan) wurde im Finale ge-
stoppt. Laura Johann (-57 kg) sicherte
mit ihrem zweiten Platz in der U17 eine
weitere Medaille für die Südpfälzer. Am
Nachmittag konnten die Kids vom 1.
Budo Club Zeiskam mit zwei Goldme-
daillen (Fabian Paul und Fiona Frank)
und zwei Silbermedaillen (Erik Seith
und Isa Ülger) in der Altersklasse U11
den Medaillenspiegel der Südpfälzer ver-
bessern. (gfe)

Fußball

Bezirksklasse Süd: FV Neuburg - SC Ramberg, Phönix
Bellheim - FC Leimersheim, FC Insheim - SV Völkerswei-
ler, SV Ingenheim/Impfl. - SV Hatzenbühl, FC Bavaria
Wörth - SV Klingenmünster, SF Steinfeld - TSG Jock-
grim, SpVgg Oberhausen-Barbelroth - TuS Schaidt (alle
So, 15), SV Landau West - SV Rülzheim (So, 16)
Bezirksklasse Mitte: u. a. TuS Friedelsheim - SpVgg
Edenkoben, VfL Hainfeld - TSV Königsbach, VfL Neuh-
ofen - ASV Schwegenheim, FC Speyer 09 II - SV Altdorf-
Böbingen (alle So, 15)

Kreisliga Südpfalz: SV Büchelberg - SV Rülzheim II,
FSV Freimersheim - TSV Freckenfeld, SV Scheibenhardt
- VfR Kandel II, SV Erlenbach - FC Berg, SV Olympia
Rheinzabern - SV Mörzheim, VfL Essingen - FVP Maximi-
liansau, FC Neupotz - Azzurri Landau (alle So, 15), FSV
Offenbach II - VfR Sondernheim (So, 17)

Kreisklasse A Südpfalz, Staffel I: FC Bellheim II - SV
Dammheim (So, 13), VfL Essingen II - HSV Landau, FC
Insheim II - FV Germersheim (beide So, 13.15), Landau
West II - Türkgücü Germersheim (So, 14), FC Türkgücü
Landau - SV Mörlheim, TSV Venningen-Fischlingen - SV
Knöringen, TuS Knittelsheim - VfR Sondernheim II, FV
Queichheim - VfB Hochstadt II (alle So, 15)

Kreisklasse A Südpfalz, Staffel II: Herxheim II - SV
Hatzenbühl II (So, 12.30), Rheinzabern II - TuS Hördt,
FV Neuburg II - FSV Steinweiler, Neupotz II - TuS
Schaidt II (So, 13.15), TV Hayna - BW Minderslachen,
SF Winden - TSV Freckenfeld II, SV Minfeld - SV Hagen-
bach, SV Herxheimweyher - Jockgrim II (So, 15)

Kreisklasse B Südpfalz: TV Hayna II - FV Türkgücü
Germersheim II, Winden II - FC Leimersheim II, SV Min-
feld II - SV Hagenbach II, SV Erlenbach II - Jahn Zeiskam
II, Wörth II - FC Berg II, SV Herxheimweyher II - FSV
Steinweiler II, FV Queichheim II - FVP Maximiliansau II,
TuS Knittelsheim II - RW Mörzheim II (alle So, 13.15)

Kreisliga Südliche Weinstraße: SF Dierbach - SV Vor-
derweidenthal (Sa, 15.30), SV Gossersweiler-Waldham-
bach - TuS Billigheim-Mühlhofen II, SpVgg Rohrbach -
ASV Lug-Schwanheim, SV Roschbach - RW Göcklingen,
VfB Annweiler - SV Klingenmünster II, SV Pleisweiler/
Oberhofen - SV Birkweiler, FV Kapsweyer - SV Birken-
hördt, TuS Albersweiler - SV Dörrenbach (alle So, 15)

Kreisklasse A Südliche Weinstraße: SpVgg Eußerthal
- FC Bobenthal (Sa, 17), SV Roschbach II - ASV Esch-
bach, SV Ingenheim/Impflingen II - TuS Wollmesheim,
SF Steinfeld II - SV Kapellen-Drusweiler (alle So, 13.15),
SV Wernersberg/Spirkelbach - SV Schweighofen, SpVgg
Bad Bergzabern - SV Oberotterbach, TuS Frankweiler-
Gleisweiler - VTG Queichhambach II, TSV Wilgartswie-
sen - SV Silz (alle So, 15)

Kreisklasse B Südliche Weinstraße: Dierbach II - SV
Völkersweiler II (Sa, 13.45), SV Gossersweiler-Waldham-
bach - SV Wernersberg/Spirkelbach II, Kapsweyer II -
SV Birkweiler II (Sa, 16), Rohrbach II - ASV Lug-Schwan-
heim II, TuS Frankweiler-Gleisweiler - SV Göcklingen II,
SpVgg Oberhausen-Barbelroth II - SC Ramberg II, SV
Silz II - SV Birkenhördt II (alle So, 13.15), SV Schweigen-
Rechtenbach - SV Heuchelheim-Klingen, ASV Gräfen-
hausen - SV Kapellen-Drusweiler II (beide So, 15)

Kreisliga Neustadt: u. a. FC Weidenthal - TuS Maikam-
mer (Sa,15), VfL Hainfeld II - VfL Neustadt II (Sa,
15.30), SV Burrweiler - TV Ruppertsberg (Sa, 18)

Kreisklasse Neustadt, Staffel I: SV Seebach II - TuS St.
Martin (So, 12.45), Herta Kirrweiler - Türkgücü Neu-
stadt (alle So, 15) - Staffel II: SV Burrweiler II - TV
Ruppertsberg II (Sa, 16), TSG Neidenfels - TuS Maikam-
mer II (Sa, 17), SG Edesheim - Niederkirchen II (So, 15)

Kreisliga Speyer: u. a. TSV Lingenfeld II - Phönix Schif-
ferstadt II (So, 13), TV Westheim - FV Heiligenstein, VfB
Iggelheim - SV Freisbach (So, 15)

Kreisklasse Speyer, Staffel A: FC Lustadt II - FV Heili-
genstein II, Vfl Neuhofen II - SV Freisbach II, FSV Schif-
ferstadt II - SV Altdorf-Böbingen II (alle So, 13), SV
Weingarten - SV Edenkoben II (So, 15) - Staffel B: VfB
Iggelheim II - ASV Schwegenheim II (So, 13)

Jugend-Verbandsliga: A-Junioren: FSV Offenbach -
FSV Oggersheim (Sa, 16) - C-Junioren: FSV Offenbach -
SC Hauenstein (Sa, 14.30)

„Gegen Rodheim und Wiesbaden
können wir eigentlich nur gewin-
nen“, sagt ASV-Außenangreifer Do-
minik Adam. FOTO: VAN

LANDAU (aboe). Ein Topspiel, ein
Verfolgerduell: Der zwölfte Spiel-
tag der Fußball-Bezirksliga Vorder-
pfalz birgt Zündstoff. Die Partien
der Südpfälzer:

Samstag, 16 Uhr
VfL Neustadt – VfR Kandel. „Wir fah-
ren zum Favoriten, das wird schwer.
Und unterschätzen werden sie uns si-
cher nicht.“ Fritz Kern, Trainer des Ta-
bellendritten, blickt der Partie bei Pri-
mus Neustadt mit gemischten Gefüh-
len entgegen. Hier die Freude auf ein
großes Spiel, dort das Grübeln we-
gen eines personellen Engpasses. Tor-
wart Kiebist (Beruf) droht ebenso
auszufallen wie Martz (Leiste), Som-
mer (Studium) und Staiger (Scham-
beinentzündung) fehlen eh. Für die
Kandeler Abwehrstabilität harter To-
bak. „Wir werden uns was überlegen
müssen“, sagt Kern.

Sonntag, 15 Uhr
TDSV Mutterstadt – TuS Billig-
heim-Mühlhofen. Beim 2:4 gegen
den VfR Grünstadt fabrizierte der
TuS zwei Eigentore – es geht beim
Schlusslicht im Moment nichts zu-
sammen. „Wir haben kein Glück und
machen einfach keine Tore“, jam-

mert Spielertrainer Christian Lötter-
le. Die Zahl der Lädierten ist nach
wie vor groß, der kommende Gegner
als Zweiter eine echte Hausnummer,
wie Lötterle findet: „Ich habe die
zweimal gesehen. Ich muss sagen:
Die spielen wirklich einen sehr gu-
ten Fußball.“

VfB Haßloch – VfB Hochstadt. Wer
in der Südpfalz am Sonntag gegen
16.45 Uhr ein Beben der Erde ver-
spürte, keine Sorge: Es waren die
Zentnerlasten, die den Spielern des
VfB Hochstadt von den Schultern fie-
len. 3:2 gegen den TDSV Mutterstadt
gewonnen, dabei einen 0:2-Rück-
stand wettgemacht: Der zweite Sai-
sonsieg könnte die Wende zum Bes-
seren gebracht haben. „In puncto
Selbstvertrauen sollte jetzt alles gut
sein. Es geht für uns nun darum, den
Schwung mitzunehmen und mindes-
tens einen Punkt zu holen“, sagt Spie-
lertrainer Sven Adam. Ist ein Sieg in
Haßloch möglich? „Wer den Tabel-
lenzweiten schlägt, kann auch dort
gewinnen.“

Sonntag, 15.30 Uhr
TSV Lingenfeld – VTG Queichham-
bach. Taktische Disziplin, schnelles

Umschalten von Abwehr auf Angriff:
So hat die TSV beim FC Speyer 09 mit
4:2 gewonnen und ihre kleine Durst-
strecke beendet. Und so soll nun
auch der VTG geschlagen werden.
„Wir wollen unter den ersten Drei in
die Winterpause gehen“, sagt Spieler-
trainer Christian Behne, den nach
wie vor jedoch große personelle
Nöte plagen. Nach Bonifart, Carter
und Lechnauer fehlt auch Cengiz Buy-
ruk länger als gedacht. Der Mittel-
feldspieler muss am Meniskus ope-
riert werden.

Angeschlagene Kicker – auch für
VTG-Trainer Andreas Eichenlaub ein
Thema. Ralf Bittig etwa verdrehte
sich im Training das Knie, eine Diag-
nose steht noch aus. Es scheint aller-
dings, als könne der VTG den Ader-
lass derzeit ein wenig besser kom-
pensieren.

Beide Teams haben 22 Punkte, wie
der Tabellendritte Kandel. „Wir wol-
len im Winter Kontakt zur Spitze ha-
ben. Aber wir denken nur von Spiel
zu Spiel“, sagt Eichenlaub. Eine Flos-
kel, die gleichsam nachvollziehbar
ist: Nach Lingenfeld und Seebach
kommen die Kicks gegen Neustadt
und Kandel. Da blickt man besser
nicht allzu weit voraus …

David Herzog

Lässt als Stürmer aufhorchen:
Mike Kempf.  REPRO: IMR

Fußball: Queichheimer Sieg
mit drei Thomas-Toren
LANDAU. Mit 5:1 gewann der FV
Queichheim das Nachholspiel der
Kreisklasse Südpfalz, Staffel A1, beim
HSV Landau. Marco Thomas war drei-
facher Torschütze, die restlichen
Tore erzielten Carsten Thomas und
Spielertrainer Sascha Faß. Dominik
Estelmann schoss das HSV-Tor. (ohu)

Fußball: Leimersheim II nach
Kantersieg auf Platz vier
LEIMERSHEIM. Mit einem 9:0-Kanter-
sieg überfuhr der FC Leimersheim II
am Mittwochabend den SV Minfeld II
in einem Nachholspiel der Kreisklas-
se Südpfalz, Staffel B, und stieß auf
den vierten Tabellenplatz vor. Die
Schützen: Csovcics (2), Rafael Korn
(3), Frank Ochsenreiter (Elfmeter), Jo-
chachim Eitel (Elfmeter), Ronny Len-
hart und Michael Hoffmann. (ohu)

Basketball: Alte Klasse bei
Senioren-Meisterschaft
BAD BERGZABERN. Ehemalige
Zweitliga-Spieler wie Dirk Feistel,
Bernd Klein, Stephan Weis und Mark
Lemke gehen bei den Senioren-Pfalz-
meisterschaften der Basketballer am
Sonntag in der Bergzaberner VG-Hal-
le auf Korbjagd. Auch Horst Schmitz
(Alba Berlin, Bayer 04 Leverkusen),
der seit über 15 Jahren in der Kur-
stadt lebt, ist für den Turnverein ge-
meldet. Hoffnungen zur Qualifikation
für die Landesmeisterschaften macht
sich das von Spielertrainer Walter
Herzog betreute TVB-Team. Um 10
Uhr ist der TV Kirchheimbolanden
der Gegner, um 13.30 Uhr geht es
gegen den langjährigen Rivalen SG
TV Dürkheim/BI Speyer. (uwe)

Kampfsport: Kieferbruch
stoppt Juri Kehl
GERMERSHEIM. Großes Pech für
Juri Kehl: Der Muay-Thai-Kämpfer
aus Germersheim muss seine Teil-
nahme am Qualifikationsturnier zum
King’s Cup, das am Samstag in Duis-
burg stattfindet, wegen eines doppel-
ten Kieferbruchs absagen. Die schwe-
re Verletzung zog sich Kehl vor 14
Tagen bei einem Kampfsportabend
in der Schweiz zu. Der 20-Jährige
wurde in Gießen operiert, ist inzwi-
schen aber wieder zu Hause. Sein
Bruder Enrico (17) brennt hingegen
auf seine Chance, am 5. Dezember
in Thailand unter den Augen König
Bhumibol Adulyadejs kämpfen zu
dürfen. Sieben Konkurrenten hat En-
rico Kehl in Duisburg dafür aus dem
Weg zu räumen. Sein Trainer Frank
Schneider misst ihm große Chancen
bei: „Enrico ist extrem fit. Ich habe
seine Gegner studiert, mir viele Vi-
deos angesehen. Zumindest seine
erste Aufgabe am Samstag wird für
ihn ein Leichtes sein.“ (aboe)

Tischtennis: 50 Bewerber
um Bezirkstitel
RHEINZABERN. Am Sonntag (10
Uhr) veranstaltet der Tischtennis-Be-
zirk Vorderpfalz-Süd in der Sporthal-
le der Römerbadschule Rheinzabern
seine Bezirks-Einzelmeisterschaften
der Damen und Herren. Wie Bezirks-
sportwart Markus Pfliegensdörfer
(Germersheim) bekannt gab, liegen
knapp 50 Meldungen vor. In beiden
Konkurrenzen qualifizieren sich die
jeweiligen Teilnehmer am Achtelfina-
le für die Pfalz-Einzelmeisterschaften
am 16./17.Januar 2010 in Alberswei-
ler. (hl)

Tischtennis: TTV Edenkoben
gibt „Rote Laterne“ ab
EDENKOBEN. In einem Nachholspiel
der 2. Pfalzliga Ost feierte der TTV
Edenkoben mit dem 9:5 im Kellerdu-
ell gegen den FSV Oggersheim sei-
nen ersten Saisonsieg und gab die
„Rote Laterne“ an die Ludwigshafe-
ner ab. Für den TTV, der auf seinen
Spitzenspieler Hakan Yozgat verzich-
ten musste und mit dreifachem Er-
satz antrat, war die Familie Kröger in
Person von Vater Peter und seinen
Söhnen Moritz und Tim an fünf Zäh-
lern beteiligt. Die Partie wurde we-
gen Hallenproblemen des FSV Og-
gersheim in Edenkoben ausgetragen.
- So spielten sie: FSV Oggersheim -
TTV 04 Edenkoben 5:9. Malinowski/
Schmitz - Günthner/ Hundemer 11:9,
11:6, 6:11, 11:7, Reber/Steinert - Mo-
ritz Kröger/Potz 9:11, 11:13, 11:5,
8:11, Baeriswyl/Frantz - Moritz Krö-
ger/Tim Kröger 9:11, 5:11, 7:11,
Schmitz - Potz 11:6, 11:3, 11:1, Stei-
nert - M. Kröger 10:12, 11:6, 7:11,
9:11, Baeriswyl - P. Kröger 9:11,
11:9, 9:11, 11:2, 9:11, Malinowski -
Günthner 9:11, 8:11, 4:11, Frantz - T.
Kröger 10:12, 11:13, 9:11, Reber -
Hundemer 11:9, 14:12, 5:11, 7:11,
7:11, Schmitz - M. Kröger 11:3, 11:6,
11:3, Steinert - Potz 10:12, 11:8,
11:8, 11:5, Baeriswyl - Günthner
4:11, 11:5, 11:6, 10:12, 6:11, Mali-
nowski - P. Kröger 7:11, 8:11, 11:9,
11:8, 11:8, Frantz - Hundemer 9:11,
7:11, 9:11. (lam)

Kerns gemischte Gefühle
FUSSBALL-BEZIRKSLIGA: VfR Kandel zu Primus Neustadt – Lingenfeld gegen VTG

Konzept und Kuhardt zuliebe
HANDBALL: Weshalb Johann beim Pfalzligisten als Trainer Hellmann ablöst

SÜDPFALZ-SPOTS

Ein Sanitäter für Sonderaufgaben
BASKETBALL: TV Bad Bergzabern trifft auf Völklingen – Herzogs gute Entwicklung

15 Minuten für die Zukunft
FUSSBALL: Mike Kempf hat beim FV Neuburg Durchbruch geschafft – Acht Tore

KURZ GEMELDET

Ein Augenmerk auf
starkes Rodheimer Duo
VOLLEYBALL: ASV Landau erwartet Vorjahresmeister

WAS - WANN - WO
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